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22 Seiten Text und dret lithographiſche Tafeln mit den appen und
Siegeln der Format iſt Quart.

Der hochwürdige Herr erfaſſer ſendet ein currieulum vitae der Aebte
von Garſten voraus wir die Anfänge und das Wachsthum des Stiftes
Garſten, deſſen innerliche und äußerliche Arbeiten kennen lernen, worunter btr
namentlich den Qu verſchiedener Kirchen und die Gründung der Pfarren verſtehen,
die aus den cirea 1080 aus der Mutterkirche un den Kornfeldern, Sierning
getrennten arre Garſten im Verlauf der Zei ſich herausgebildet aAben. Es
iſt nämlich bei den einzelnen Aebten auch angegeben, vas für eine Kirche 16
einer rbaut hat. Ebenſo werden die von außen gekommenen Leiden, wie Krieg
und Feuersbrünſte und Gewaltthaten gegen das Kloſter und die Mönche von
Garſten geſchildert. Auch mele innere Leiden, namentlich der tiefe Verfall des

tien Lebens im Jahrhundert werden un emüthe geführt Iu
draſtiſches Beiſpiel deſſen iſt, daf Abt Johannes Indler drei katholiſche
Stiftsherren antraf, da die Abtei und mit der Abtei auch das ſchwierige Werk
der katl liſchen Gegenreformation übernahm. ott ſei Qan: Trotz der ſchwierigen
Zeitläu te iſt dieſes ihm und einen Nachfolgern gelungen. Um von außen nach
innen ießen, ernen vir aus den verſchiedenen Bauten, namentlich der
Stadtpfarrkirche Steyer, der herrlichen Stiftskirche und der incorporierten
Kirchen, welch frommer Geiſt Zeiten im Stifte Garſten geherrſcht hat 2
enthält eine Series Abbatum

Das Werk enthã Wappen von Aebten, welche Im chronologiſchen Texte
beſchrieben ind, und vier Stiftsſiegel, deren Schilderung ebenfalls intereſſant iſt
Eines iſt auszuſetzen. 3⁴ auch Leonſtein unter EN Filialpfarren von
Garſten auf. Leonſtein var localiter eine Ausſcheidung aus der ſierning'ſchen
Filialpfarre Waldneukirchen, mittelbar alſo eine Emanation aus der Mutterpfarre
Sierning. Vielleicht iſt „Leonſtein“ ein lapsus calami für Frauenſtein der
Mariä⸗Stain, E. und arre auch den ebten von Garſten ihre Ent⸗
ſtehung verdankt

Das Werk iſt ehr chön ausgeſtattet und verdient die eiteſte Verbreitung.
Schlierbach. Petrus Schr eiblmayr.

50 Aufſteig zum erge Karmel oder Weg zUur vollkommenen
Vereinigung mit ott. Schriften des hl Johannes von Kreuz, für
weitere Kreiſe bearbeitet von Leodegar Stocker Beuron.
Graz 1891 „Styria“. und 575 Preis 1.30 2.60

Schriften eines eiligen, dazu eines olchen, deſſen eder noch ausgezeich⸗
neter iſt, als die der ereſia, wie zog In ſeiner Kirchengeſchichte mit ech
emerkt, In Neuem Kleide herauszugeben, gereicht dem Bearbeiter ſowie der
rührigen „Styria“ zur Ehre Die myſtiſchen Titel laſſen oft nicht ahnen,
welche Fülle praktiſchen Chriſtenthums darinnen liegt Die Bearbeitung der vert—
vollen Liſten ird allſeitige Anerkennung finden. ULr die „weiteren Kreiſe“
werden ſich auf katechismusfeſte Laien beſchränken müſſen Für prieſterliche und
klöſterliche Leſung wird das ſchöne uch ſehr gute Dienſte leiſten.

Lambach. Stiftscooperator Bernard Grüner
5³ Ein frommes Jahr Liederlegende von oſe erold, Pfarrer.

Zwei Ande vom Januar bis 31 December. Nördlingen. 1890
heodor Reiſchle. 12 Preis broſchiert 6.50 3.90

Gewiſs ein kühnes Unternehmen, den Pegaſus U beſteigen, M In Einem
Ri. die Heldenthaten und Ruhmeswerke von beinahe V heiligen Apoſteln,
Martyrern, Bekennern, Büßern und Jungfrauen un gebundener Rede 5 ver
herrlichen, ſowie die unſeres theuren errn und unſerer lieben Mutter Maria
während des Kirchenjahres un rommen Liedern 3 beſingen. Allein der Eſt
einer reichen dichteriſchen Begabung und einer tüchtigen theologiſchen Schulung
rechtfertigt das Wagnis des hochwürdigen Reiters und Uir gratulieren mit Freuden,


